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Am 24. März ist in Dresden der 95. Deut-
sche Bibliothekartag zu Ende gegan-
gen. Über 3.250 Teilnehmer, darunter
mehr als 100 ausstellende Firmen, be-
stätigten die Notwendigkeit eines Fo-
rums für die öffentlichen und wissen-
schaftlichen Bibliotheken in Deutsch-
land.
In der Schlussdiskussion verdeutlichte
der Vorsitzende des Wissenschaftsrats,
Prof. Dr. Peter Strohschneider, dass –
entgegen manch landläufiger Meinung
– gerade eine zunehmend durch das
Internet geprägte Gesellschaft auf die
Informationskompetenz der Bibliothe-
kare nicht verzichten kann: Sie sollen die
Nutzer aller Altersgruppen als Pfadfin-
der durch den Dschungel der Informa-
tion führen. Oft stehen Recherchieren-
de rat- und hilflos vor einer undurch-
dringlichen Menge unstrukturierter
Daten. Hier können Bibliothekare ein
erprobtes Handwerkszeug zur Verfü-
gung zu stellen, das es erlaubt, schnell
und effektiv die Informationsspreu vom
Weizen zu trennen.
Das Zuviel an Information fordere von
der Gesellschaft, so Strohschneider, dass
intensiv „ausgewählt und vergessen
werden muss aus dem Allen und Jeden.“
Nur die Kulturtechniken der Bibliothe-
kare würden es dem Interessierten auch
weiterhin erlauben „zu finden, was kei-
ner gesucht hat.“ Voraussetzungen da-
für sind fachlich gut sortierte Bibliothe-
ken mit einem umfangreichen Angebot
in frei zugänglicher Aufstellung und
qualifizierte Netzangebote.
Prof. Dr. Jan-Michael Rost, Direktor am
Max-Planck-Institut für Physik komple-
xer Systeme, wies den Bibliotheken die
Aufgabe zu, Informationen zu bewer-
ten und in Zusammenhänge einzuord-
nen, der zunehmenden  „Daten-
verschmutzung“ Systeme der Qualitäts-
sicherung entgegenzustellen. Nur auf
diese Weise kann Wissen – das Funda-
ment jeder qualifizierenden Bildung –
gepflegt werden.
Bibliotheken sollen angesichts einer un-
übersichtlichen Informationsfülle qua-
litätssichernde Filter in die Informations-
netzwerke einbauen und weiterhin at-
traktive Lernorte sein – mit dieser
Arbeitsaufgabe weist die Summe der Er-
gebnisse des Dresdner Bibliothekar-
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